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Förderoffensive für Unterfranken: Zwischenbericht zur Umfrageaktion 
 
Zwischenbericht 
 

• Im Zeitraum 20. bis 30. Januar wurde die Umfrageaktion zur derzeitigen Fördersituation 

in Unterfranken angefangen. 

• Angeschrieben wurden: AG Europa, Landräte, Oberbürgermeister, Bürgermeister, 

Regionalmanager, Gründerzentren. 

• Umfang der Briefaktion: ca. 400 Anschreiben. 

• Rücklauf bis 15. April 2006: 103 Antwortschreiben. 

• Rücklaufquote: ca. 25 %. 

• 45 Rückantworten, die angeben, keine Fördergelder beantragt zu haben. 

• 56 Rückantworten, die angeben, Fördergelder beantragt und erhalten zu haben. 

• 2 Rückantworten, die angeben, Fördergelder beantragt und nicht erhalten zu haben. 

 

Erste Schlussfolgerungen 
 

• Erfolgschancen bei Beantragung sehr gut! 

• Bei Anträgen, die über bayerische Stellen laufen: keine Probleme mit Fristen, Anträgen! 

• Bei Anträgen, die direkt über EU-Stellen laufen: Probleme mit Umfang und 
Verständlichkeit der Antragsunterlagen. 

• Fördertöpfe: v.a. Städtepartnerschaftsprogramme, Ländliche Entwicklung, Leader 

 

Weiteres Vorgehen 
 

• Detaillierte Auswertung der Fragebögen. 

• Evtl. wissenschaftliche Begleitung des Projekts durch eine Hochschule. 

• Entwicklung von Darstellungsmöglichkeiten der Ergebnisse. 

• Veröffentlichung des Gesamtprojekts. 


